
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015 
des KSV Unterwössen 

 
Datum: 08.05.2015 
Ort: Hellmuts Waldhütte 
Beginn: 20:30 Uhr 
Ende : 23:48 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
TOP1: Bericht der Vorstandschaft 
TOP2: Entlastung der Vorstandschaft 
TOP3: Sonstiges 
 
 
TOP1: Bericht der Vorstandschaft: 
 
1.1: Dr. med. Hellmut Münch, 1. Vorstand und erster Cheftrainer des Kampfsportvereins 

Unterwössen, eröffnete die Jahreshauptversammlung 2015. 
Er ließ kurz das vergangene Jahr Revue passieren, was alles innerhalb des KSV an 
Projekten geschafft worden sei. 
Er betonte, dass seiner Ansicht nach der KSV über ein sehr hohes technisches 
Niveau verfügt, mit dem wir uns auch außerhalb des Vereins überall sehen lassen 
können. 
Des Weiteren zeigte er sich sehr glücklich über die Doppelspitze des KSV mit den 
beiden Cheftrainern Hellmut und Burkhard. 
 

1.2: Da auch der 2. Vorstand und zweite Cheftrainer Dipl.-Ing. Burkhard Küfner mit der 
jetzigen Situation sehr zufrieden ist, gab es für ihn nicht viel zu sagen. Er erinnerte 
lediglich an den bisher einmaligen Vorfall, dass Hellmut aus Termingründen nicht an 
der Weihnachtsfeier 2014 auf dem Streichen teilnehmen konnte und gab seiner 
Hoffnung Ausdruck, dass dies ein einmaliger Vorgang bleiben möge. Danach 
übergab er das Wort an den 3. Vorstand zum Kassenbericht. 
 

1.3: Der 3. Vorstand und Kassier Wiktor Knosala gab einen äußerst positiven 
Kassenbestand des KSV bekannt und erklärte, dass ein sattes Plus am 
Jahresanfang zu verzeichnen war. 
In bewährter Weise ist die Kasse von Daniel Schwab überprüft worden und dieser  
bestätigte Wiktor eine einwandfreie Buchführung. 
 

 
TOP2: Entlastung der Vorstandschaft: 
 
Einstimmig wurde vereinbart, die Entlastung der Vorstandschaft per Handzeichen 
durchzuführen und auf einen schriftlichen Ablauf zu verzichten. 
Anschließend wurde den drei Vorständen sowie dem Jugendleiter Sascha Seegers eine 
gute Arbeit für den Verein bestätigt. 
Um die Angelegenheit zu beschleunigen, einigte man sich darauf, die Entlastung der 
Vorstandschaft insgesamt vorzunehmen und nicht jedes Mitglieds einzeln. Diese 
Entlastung erfolgte von den anwesenden KSV-Mitgliedern einstimmig. 
 



 
TOP3: Sonstiges: 
 

 Hellmuts Beiträge 
– geplante Anschaffungen 
 Nach Abschluss des letzten Trainings nahmen die beiden Cheftrainer Hellmut  
 und Burkhard eine Mattenbegehung vor, um entscheiden zu können, von  
 welchen Matten man sich besser trennt, weil sie schon ziemlich verschlissen  
 und nicht mehr besonders rutschfest sind. 
 Da 2016 der KSV sein 30-Jubiläum feiern wird, will sich der KSV von seiner  
 besten Seite zeigen. Deshalb wurde übereinstimmend beschlossen, eine  
 größere Menge an neuen Matten zu kaufen. Dieser Vorschlag wurde  
 einstimmig befürwortet. 
 
– Spezial-Lehrgang 1 
 Am Samstag, dem 27. Juni, findet beim KSV ein großer Mixed-Martial-Arts- 
 Lehrgang (MMA) statt. Dabei wechseln sich Lehreinheiten aus dem  
 Taekwondo und Ju-Jutsu ab. Initiator war Frank, der ja nicht nur KSV-Mitglied  
 ist, sondern auch 3. Dan TKD und Verbandsarzt der Deutschen Taekwondo- 
 Union. 
 
– Spezial-Lehrgang 2 
 Ein weiterer Lehrgang ist für den Herbst (voraussichtlich Ende Oktober)  
 geplant, auf dem wir uns von einem Polizei-Einsatztrainer in deren Tricks und  
 Vorgehensweisen in Problemfällen einweisen lassen können („aus der Praxis  
 für die Praxis“). 
 
– Einsatz der Trainer 
 Für März war vorgesehen, dass Stefan die Trainingsleitung übernimmt. Da er  
 beruflich verhindert war, konnte er diese Termine nicht wahrnehmen und so  
 wird er ab Mitte Mai bis in den Juni hinein das Training leiten. 
 
– Qualifikation der Trainer 
 Von immer mehr Institutionen und Organisationen wird als Maßnahme gegen 
 potenzielle sexuelle Gewalt ein Führungszeugnis verlangt. Der KSV  
 Unterwössen geht auch hier wieder als Vorreiter voran und beantragt für alle  
 eingesetzten Trainer das erweiterte polizeiliche Führungszeugnis. Damit weist  
 der Verein für alle Verantwortung tragenden Ausbilder ein erhöhtes Maß an  
 Zuverlässigkeit nach. 
 

 Burkhards Beiträge 
Da auch Burkhard keinen Bedarf für Änderungen sah, erinnerte er an in der letzten 
JHV ins Auge gefasste Planungen und fragte nach, ob wir uns einiges davon in 
diesem Jahr vornehmen sollten, was wir im letzten nicht mehr geschafft haben: 
 
– 1. Hilfekurs 
 Dieser ist soll speziell auf Sportverletzungen ausgerichtet sein und im Herbst  
 stattfinden. 
 
– „Hall of Fame“ 
 In dieser Rubrik sollen (ehemalige) KSV-Mitglieder geehrt werden, die sich in  
 der Vergangenheit sehr um den KSV verdient gemacht haben. 



 Da nur Hellmut die Vorgänge im KSV von den Anfängen kennt, kommt nur er  
 dafür in Frage, entsprechende Texte zu verfassen. Aufgrund seiner hohen  
 beruflichen Auslastung fand er leider bis jetzt noch keine Zeit dazu. Er will  
 diese Aufgabe aber auf jeden Fall noch in Angriff nehmen. 
 
– Überarbeitung der Webseiten 
 Es wurde angeregt, einen Password-geschützten Bereich einzurichten, in dem  
 die Vereinsmitglieder Informationen austauschen können, der aber nicht  
 öffentlich zugänglich ist. 
 
– DJJV-Sportabzeichen 
 Vor einigen Jahren führte unter Burkhards Leitung der KSV schon einmal eine  
 Gürtelprüfung mit angeschlossener Prüfung zum DJJV-Sportabzeichen durch. 
 Seither ist dieser Bereich etwas vernachlässigt worden. 
 Da auch das Training auf diese Art der Prüfung oft gewinnbringend für  
 Mitglieder sein kann, die nicht an einer Prüfung interessiert sind, ist geplant,  
 die Aktivitäten  diesbezüglich wieder zu erhöhen. 
 Aus diesem Grund ist Stefan zum Sportabzeichen-Beauftragten ernannt  
 worden, der diese speziellen Trainings leiten wird. 
 

 
Alle weiteren Aktivitäten des KSVs im verbleibenden Jahr können Interessierte der 
Webseite www.ksv-unterwoessen.de entnehmen. 
 
So klang der Abend mit einem Dank an Hellmut für die wieder einmal hervorragende und 
umfangreiche Bewirtung aus und man ging auseinander in dem Wissen, dass uns wieder 
ein sehr interessantes Jahr bevorsteht. 
 

Burkhard Küfner 
KSV Unterwössen 

 


